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Matzinger Dorf-Post

Hereinspaziert in das Wohn- und  
Gewerbegebiet der Mühle Matzingen
Eing. Die Mühle Matzingen – lokales 
Wahrzeichen und überregional bekannt 
– erstrahlt nach bald zweijähriger Bau-
zeit in neuem Glanz. In eben diesem prä-
sentiert sie sich einem interessierten Pu-
blikum und öffnet dazu am Samstag, 30. 
September 2017, von 9 bis 13 Uhr ihre 
Türen. 

Besucher können zwei beispielhaft 
möblierte Mietwohnungen besichtigen 
und auf einem Rundgang die angesie-
delten Gewerbebetriebe kennenlernen, 
deren Räume schon in Betrieb sind, un-
mittelbar vor dem Bezug stehen oder 
sich im Endausbau befinden. Die lehm-
produkte.ch (mineralische Farben und 
Verputze), Cosma-Derm (Kosmetik, Mas-

sagen, Therapien) und natürlich das Re-
staurant Mühli (Dorfbeiz, Speiselokal, 
Bankette, Catering) sind etabliert und ge-
schätzt. Die Satelitenpraxis des Schloss-
berg Ärztezentrums, die Physio-Therapie 
sana motus, der Yogaraum Shakti und 
die Gesundheitspraxis Team zur Mühli 
bilden zusammen ein regionales Gesund-
heitszentrum. Die Foto-Prisma, Oertle, 
setzt da einen spannenden Gegenakzent. 

Auch im benachbarten Neubau der 
Matzinger Software-Spezialistin KMS 
AG stehen die Türen offen. Verpflegungs-
möglichkeiten und ein Platzkonzert der 
Musik Stettfurt-Matzingen (11.30 Uhr) 
sorgen für einen geselligen Rahmen.

Mitteilungen aus 
dem Gemeinderat/
Verwaltung
Jetzt reden wir! Wir sind jung,  
neugierig und engagiert!

Unter diesem Motto laden die Gemeinde-
räte von Matzingen, Thundorf und Stett-
furt alle Jugendlichen ab dem Sekundar-
schulalter und alle Junggebliebenen ein, 
sich über das Leben und die Angebote 
für Jugendliche in unseren Gemeinden 
Gedanken zu machen.

In Form einer Zukunftskonferenz sol-
len Bestehendes gesammelt und reflek-
tiert und vor allem aber auch Erwartun-
gen, Wünsche, Möglichkeiten für eine 
zukünftige Reichhaltigkeit erarbeitet und 
diskutiert werden.

Hier interessiert natürlich die Meinung 
der betroffenen Jugendlichen, aber auch 
Ideen und Erfahrungen von Erwachse-
nen, Eltern, Vereinsleitern usw. Aus die-
sem Grund ist die Veranstaltung vom 
Rahmen her auf Jugendliche ausgerich-
tet, inhaltlich aber für alle offen. Sie fin-
det statt am Samstag, 4. November 2017, 
von 12.30 bis zirka 17 Uhr in der Turn-
halle Mühli in Matzingen.

Der Nachmittag beginnt mit einem 
gemeinsamen Pizzaessen und wird um-
rahmt von einem vielseitigen Diaboloar-
tisten. Der Rahmen ist also schmackhaft, 
bewegt, feurig! Die Teilnehmenden sor-
gen dafür, dass auch die Inhalte sich so 
gestalten werden …

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme 
und freuen uns auf viele Zukunftsideen 
für ein vielseitiges Jungsein in unseren 
Gemeinden. Anmeldung mit Vorname, 
Name, Jahrgang und Wohnort erwünscht 
an kanzlei@matzingen.ch.

Wir gratulieren
Am Montag, 25. September 2017, feiert 
Hans Rudolf Hofmann, Mühleweg 20, 
Matzingen, seinen 88. Geburtstag.

Am Montag, 2. Oktober 2017, feiert 
Marianna Hofmann-Heuser, Mühleweg 
20, Matzingen, ihren 82. Geburtstag.

Entsorgung

Grünabfuhr: Dienstag, 26. September 
(ab 07.00 Uhr)

Kompostieranlage

Die Kompostieranlage ist für das Befah-
ren mit Fahrzeugen geöffnet am Sams-
tag, 30. September 2017, 14–16 Uhr.

Bauverwaltung: Erteilte  
Baubewilligungen

Baugesuche im ordentlichen Verfahren
Gesuchsteller: Reto Gantenbein, Aador-

ferstrasse 32, 9548 Matzingen. Bau-
vorhaben: Anbau Garagen mit Werk-
statt, Parz. Nr. 183, Aadorferstr. 32.

Entschädigung Benutzung  
Flurstrassen

Die Gemeinden Lommis, Stettfurt und 
Matzingen haben mit der Firma Gamper 
& Co. Gemüsekulturen eine Vereinba-
rung abgeschlossen bezüglich der über-
mässigen Beanspruchung der Flurstras
sen durch die Gemüsebewirtschaftung.

Ab 1. Januar 2018 entschädigt die 
Firma Gamper & Co. Gemüsekulturen 
die erwähnten Gemeinden pro Kilome-
ter benutzte Flurstrasse.

Vorübergehende  
Verkehrsanordnung

Am Samstag, 23. September 2017 von 
10.00 – 17.00 Uhr findet in der Turnhalle 
Mühli der Koffermarkt statt. Aus diesem 
Grund wird die Kirchstrasse während 
der Veranstaltung für den Durchgangs-
verkehr ab 07.00 Uhr gesperrt. Wir bit-
ten um Verständnis.

Wir suchen lokale  
Fledermausschützer 

Interessierte Personen, welche sich 
gerne für den Schutz unserer Fleder-
mäuse einsetzen möchten, sind herzlich 
zum Ausbildungskurs für lokale Fleder-
mausschützende eingeladen. In Zusam-

menarbeit mit der Thurgauischen Ko-
ordinationsstelle für Fledermausschutz 
und weiteren lokalen Fledermausschüt-
zenden können Sie sich für den Schutz 
unserer einheimischen, leider zum Teil 
vom Aussterben bedrohten Tiere, ein-
setzen. Sind sie interessiert? Wir freuen 
uns, wenn sie sich für den Infoabend an-
melden.

Info-Veranstaltung für Interessierte 
am Kurs «Lokaler Fledermausschutz 
Thurgau», 10. November 2017, in Bi-
schofszell, Schulhaus Sandbänkli (nähe 
Bahnhof Stadt), 19.30–21.00 Uhr. Der Be-
such der Info-Veranstaltung vor Kursbe-
ginn ist obligatorisch!

Der Ausbildungskurs startet im Fe-
bruar 2018 und dauert bis September 
2018. Er besteht aus 7 Kurseinheiten. 
Weitere Informationen zu den Kursdaten 
finden Sie auf unserer Homepage www.
matzingen.ch.

Mütter- und Väterberatung

Die Mütter- und Väterberatung ist eine 
Dienstleistung im sozial- und präven-
tivmedizinischen Bereich, welche in der 
ganzen Schweiz flächendeckend angebo-
ten wird. Die Beraterinnen sind im SVM 
(Schweizerischer Verband der Mütterbe-
raterinnen) organisiert.

Die Beratung kann ohne Anmeldung 
jeden 4. Dienstag im Monat von 14 bis 
16 Uhr, im evangelischen Kirchgemein-
dezentrum, Kirchstrasse 4, 1. Stock, in 
Anspruch genommen werden. Nächster 
Termin: Dienstag, 26. September. Telefo-
nische Beratung: Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag, 08–09.30 Uhr.
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Unser Nachbar:

Neuhaus: Markus 
Fuchs ist Lehr-
meister des Jahres
Markus Fuchs, Küchenchef im Wohn- 
und Pflegezentrum Neuhaus, ist anläss-
lich einer grossen Gala im Zürcher Kauf-
leuten mit dem Preis «Lehrmeister des 
Jahres 2017» ausgezeichnet worden. 

Mtg. Der Lernende Pascal Feuz findet, 
er habe den besten Lehrmeister und hat 
ihn deshalb für den Titel «Zukunftsträ-
ger – Lehrmeister des Jahres» angemel-
det. «Ich kann immer zu Markus gehen. 

Er unterstützt mich schulisch und per-
sönlich sehr. Darum hat er den Preis ver-
dient», sagt Pascal Feuz. 

Als leidenschaftlicher Koch, ÜK-Ins-
truktor und Prüfungsexperte hat Mar-
kus Fuchs das nötige Rüstzeug, um sei-
nen Lernenden optimal zu unterstützen. 
Es ist ihm aber auch ein wichtiges Anlie-
gen, das ganze Team in die Ausbildung 
mit einzubeziehen, weshalb die Auszeich-
nung eigentlich allen gilt. 

«Das Team und ich als Lehrmeister 
müssen die Freude am Beruf weiterge-
ben», sagt Markus Fuchs und zitiert dazu 
den Philosophen Aristoteles: «Freude an 
der Arbeit lässt das Werk trefflich gera-
ten.» Wie treffend.

Bewohnerinnen und Bewohner, Mit-
arbeitende und der Stiftungsrat freuen 
sich und gratulieren Markus Fuchs und 
seinem Team ganz herzlich zu dieser tol-
len Auszeichnung!

Impressum
Redaktion, Inserate und Druck:	
UHU Copy-Print, Ueli Hüsser
Wilerstrasse 3, 9545 Wängi
Telefon 052 378 29 10
info@uhu-copy-print.ch
www.uhu-copy-print.ch
Erscheinungsgebiet: Gemeinde Matzingen
Auflage: 1278 Exemplare



Matzinger Dorf-Post • Nr. 18 • Freitag, 22. September 2017 • Jahrgang 23� Seite 3

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

SPIELZEUGFLOHMARKT 
Samstag, 30. September 2017 
09.30 - 12.00 Uhr, Turnhalle 

Mühli, Matzingen 
Die Kinder freuen sich über 
viele Besucher und Käufer. 
Es gibt Kaffee und Kuchen. 

Fabian Ziegler, Matzingen (CH)
Marimbaphon 

Special Guest:
Ewelina Hajda (PL)
Marimbaphon

Marimba Recital
Sonntag, 24. Sept. 2017, 17.00 Uhr
Aula Sekundarschule Löhracker, Aadorf

Solisteninfos unter:
www.fabianziegler.ch

Eintritt frei – Kollekte

Frauenriege  
auf Reisen
Am 9. September, um 06.45 Uhr besam-
melte sich eine fröhliche Frauenschar am 
Bahnhof in Matzingen. Schon im Zug, der 
uns via Zürich nach Arth Goldau brachte, 
herrschte zur frühen Morgenstunden 
beste Stimmung.

In Arth Goldau angekommen, stärk-
ten wir uns im Kafi Pfenninger mit Kaf-
fee und Gipfeli. Bei immer noch trocke-
nem Wetter marschierten wir danach 
zum Tierpark. Unser Ranger, Frau Schön-
bächler, begrüsste uns zur Backstage 
Tour durch den Park. Sehr interessant, 
was wir zu hören und zu sehen bekamen. 
Zum Beispiel durften wir das neue Futter-
haus besichtigen, in dem Trocken-, Nass- 
und Lebendfutter gelagert werden. Auch 
wird für jedes Tier einen Futterplan er-
stellt. Am Schluss der Führung hat Pet-
rus dann seine Schleusen doch noch ge-
öffnet, und der Regen war der ständige 
Begleiter für den Rest des Tages.

Nach dem Mittagessen hatten wir noch 
Zeit die verschiedenen Tiere im Park zu 
besuchen. Ebenfalls hatten wir die Mög-
lichkeit einer Bären- und Wolfsfütterung 
beizuwohnen. Zum Schluss des Aufent-
haltes haben viele noch das Bergsturz-
museum besucht.

Weiter folgte die Fahrt mit dem Bus 
nach Arth, von wo es mit dem Schiff wei-
ter nach Zug ging. Via Zürich und Frau-
enfeld fuhren wir mit dem Zug zurück 
nach Matzingen, wo wir nach einem sehr 
schönen und interessanten Tag um 20 
Uhr eintrafen. Ganz herzlichen Dank an 
Renate Märki für die Organisation die-
ser tollen Reise.

Claudia Raschle und Evelyn Plüss

Verkehrs- und Verschönerungsverein – Bänkli-Fäscht

Der VVM darf auf ein gelungenes, fröh-
liches Bänklifest zurückblicken. Obwohl 
das kühle und nasse Wetter die Verle-
gung des Festplatzes in die Pausenhalle 
vom Schulhaus Mühli erforderte, durften 
wir beim 1. Rundgang zirka 40 und am 
Nachmittag für den 2. Rundgang zirka 
20 Interessierte begrüssen. Während der 
Besichtigung der neuen, sinnesanregen-
den und humorvollen Tafeln gab es ein 

spannendes Quiz mit all seinen Sinnen 
zu lösen. Mit viel Eifer wurde getastet, ge-
lauscht, gefühlt und geraten. Als Gewinn 
lockten Gutscheine von der Landi. 
 

Zurück beim Schulhaus erwarte-
ten dann die Gäste zur Stärkung feine 
Hamburger, Pommes, Würste und Ge-
müsespiessli vom Grill sowie feine Ku-

chen. Für die musikalische Überraschung 
sorgte Sonja Morgenegg mit ihren knapp 
20 Sängerinnen und Sängern. Der erfri-
schend witzige und bunte Mix aus einem 
afrikanischem, einem englischen Song 

sowie einem eigens kreierten Bänklisong 
aus Rap, Jodel und Improvisationen run-
dete das Fest ab.

Vielen Dank nochmals allen Sponso-
ren und freiwilligen Helfern. Speziellen 
Dank dem Frauenverein für die feinen 
Kuchen, die bis auf wenige Stücke rest-
los ausverkauft waren.

Der Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Matzingen
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Qashqai

Dorfgarage
Fredy Schmid
Industriestrasse 11
9542 Münchwilen
Telefon 071 960 07 07

Einfamilienhaus mit Umschwung 
Die Nachfrage nach diesem Haus ist sehr gross. 
Wir suchen deshalb in Matzingen und Umge-
bung ähnliche Liegenschaften, welche wir den 
Interessenten anbieten können. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf!   

Tel. 052 722 14 10, www.fleischmann.ch 

PROJEKTWETTBEWERB 
RAIFFEISENBANK IN MÜNCHWILEN TG

Die Raiffeisenbank Münchwilen-Tobel veranstaltet einen

einstufigen anonymen Architekturwettbewerb mit

Präqualifikation. Projektinhalt ist ein Gesamtkonzept für die

Bebauung des Raiffeisenbank-Areals im Zentrum Münch-

wilen TG. Die Bewerbung gemäss Wettbewerbsprogramm

hat bis spätestens am 27. Oktober 2017 zu erfolgen.

Das Wettbewerbsprogramm und die detaillierten 

Informationen finden Sie unter www.bhateam.ch.

1. Berufswahl-
tischmesse 
Dienstag, den 3. Oktober 
in der Aula vom  
Oberstufenzentrum Halingen 

Ziel der teilnehmenden 20 Lehr-
betriebe ist es, den Schülerinnen 
und Schülern die Berufslehre 
näher zu bringen und die spezi-
fischen Anforderungen von den 
verschiedenen Berufen aufzuzei-
gen.

Die Berufswahl-Tischmesse ist für 
alle Interessierten von 
17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.
Ein Besuch lohnt sich!

Verein Gewerbe Wirtschaft 
Matzingen
Gewerbeverein Thundorf
Sekundarschule Halingen

Neues Programm 
vom Seniorenclub
Die verdiente Sommerpause ist schon 
wieder vorbei. Am 12. Oktober 2017 
beginnt das neue Winterprogramm 
2017/2018 vom Seniorenclub mit dem 
ersten gemeinsamen Mittagessen. Neu 
treffen wir uns jeweils im Mehrzweckge-
bäude an der Ruggenbühlstrasse. Wei-
tere Mittagessen sind vorgesehen am 9. 
November 2017, 11. Januar 2018, 8. Feb-
ruar, 8. März 2018 und 12. April. Am Frei-
tag, 8. Dezember findet die Adventsfeier 
im Mehrzweckgebäude statt. Zudem sind 
nachstehend aufgeführte Veranstaltun-
gen vorgesehen:

19.10. Vortrag der Kantonspolizei TG 
«Verkehrssicherheit von Senioren»; 16.11. 
Referat von Peter Eggenberger über die 
Fremdenlegion; 18.1.2018 Vortrag mit 
Bildern von Robert Müller über seine Ve-
lotour nach Istanbul (TR); 15.2. Spiel- und 
Jassnachmittag; 15.3. Franz Schütz zeigt 
seinen Film von der 1200-Jahr-Feier in 
Matzingen; 19.4. Lotto-Nachmittag; 24.5. 
Eintägiger Senioren-Ausflug; 12.7. Som-
merfest (Saison-Abschluss).

Senioren/innen ab dem 60. Altersjahr 
sowie ehemalige Matzinger/innen sind 
herzlich willkommen an den verschiede-
nen Aktivitäten teilzunehmen. Wir freuen 
uns auf eine grosse Schar von Gleichge-
sinnten (neu im Mehrzweckgebäude).

Walter Fuchs

Spannendes am 
Koffermarkt
Alles – vom Traumfänger, Schuhlöf-
fel, Schmuck bis zum Schnäpsli

Mtg. Am kommenden Samstag findet der 
diesjährige Koffermarkt in der Turnhalle 
Mühli statt.

Die Koffermarkt-Aussteller bieten wie-
der eine grosse Vielfalt an Kreativem und 
Selbstgemachtem zum Bestaunen und 
zum Kaufen an. Tolle Geschenke als 
Mitbringsel oder bereits auf Weihnach-
ten werden angeboten. Eine kleine aber 
feine Festwirtschaft mit Kuchen, Kürbis-
suppe und Bratwurst bietet Gelegenheit 
zum Verpflegen, Verweilen und Plaudern. 
Die Aussteller und die Frauenriege Mat-
zingen freuen sich auf viele Besucher. 
(Siehe auch Kopffeld-Inserat)

Immunsystem stärken?

Ernährungsberatung kann helfen!

Praxistätigkeit in Frauenfeld und Matzingen
Tel. 052 376 15 00 / mail@ernaehrung-tcm.ch
Krankenkassen-Zusatzversicherung anerkanntKleininserat

Gratis abzugeben: Stoff-Polster-
gruppe, sehr gut erhalten, in Wängi, 
Telefon 052 378 22 62.

Leidzirkulare
Innerhalb eineinhalb Stunden erhalten  

Sie die bestellten Leidzirkulare.
UHU Copy-Print · Wilerstrasse 3

9545 Wängi · Tel. 052 378 29 10
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rund um das Mehrzweckgebäude Matzingen

Samariter-Parcours für Jung und Alt
Feuerlöscher-Demo
Polizei und Sanität
Festwirtschaft mit  XXL Grill
Show-Programm und vieles mehr …

Matzingen-Stettfurt

100 Jahre

 Samariterverein 

 Matzingen-Stettfurt

 Samstag 

 23. September 2017

 ab 10.00 Uhr
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Festführer 
100-Jahr-Feier 
Samariterverein Matzingen-Stettfurt

	 Am Samstag, 23. September
 	 2017 
	 von 10.00 bis 17.00 Uhr 
feiert der Samariterverein Matzingen-Stettfurt sein 100-jähriges Bestehen, auf dem Areal des Mehrzweck-
gebäudes Matzingen, zu dem alle Dorfbewohner ganz herzlich eingeladen sind. Die Samariter, 
die Feuerwehr, der Rettungsdienst, die Polizei und der Invalidenbusfahrer sind im Einsatz. Fallbeispiele 
werden vorgeführt und die Gäste können sich aktiv daran beteiligen. 

	 Im Mehrzweckraum wird die Geschichte des Vereins dokumentiert sein. 
	 Für Speis und Trank sorgt eine Festwirtschaft mit XXL-Grill.

	 Programm:

	 10.00 Uhr	 Beginn 100-Jahr-Anlass
	 10.30 Uhr	 Musikalischer Auftakt: Musikverein Matzingen-Stettfurt
	 10.45 Uhr	 Fest Ansprach
	 11.15 Uhr	 Musikalische Begleitung in den Apéro
	 12.15 Uhr	 Einsatz Show 
	 13.30 Uhr	 Einsatz Show	 (Drogenhund)
	 15.15 Uhr	 Einsatz Show	 (Mit Feuerwehr)
	 16.00 Uhr	 Einsatz Show	 (Drogenhund)

Lassen Sie sich diesen einmaligen Anlass nicht entgehen!

Der ganze Samariterverein Matzingen-Stettfurt freut sich auf Ihren Besuch …

100 Jahre

 Samariterverein 

 Matzingen-Stettfurt

 
 Samstag 

 23. September 2017

 ab 10.00 Uhr

Samariterverein Matzingen-Stettfurt
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OPENING IN THE GREEN

Wir öffnen am 30.09. 

von 9.00 bis 12.30 Uhr

unseren Neubau an der 

Aadorferstrasse 20 

für Sie!

KMS AG bezieht 
eindrücklichen 
Neubau und  
öffnet Türen
Am 30. September 2017 
öffnet die Software-Fir-
ma KMS AG ihren Neu-
bau in Matzingen für die  
Öffentlichkeit. Nebst einem 
Rundgang durch das Fir-
mengebäude und Einblick 
in die Tätigkeit der KMS 
erwarten die Besucher in-
teressante Referate.

Rund 7.5 Millionen hat der Neubau 
gekostet und repräsentiert den Geist 
der KMS: einmalig, risikofreudig, 
innovativ, anspruchsvoll und nach-
haltig. Die Architekten haben die 
markante Strassengabelung und die 
steile Dachneigung der umliegen-
den Gebäude berücksichtigt. Glatte 
Oberflächen, gerade Linien sowie 
ein geschlossener Hofraum sind die 
Kernelemente ihrer Überlegungen.

Tag der offenen Tür
Unter dem Slogan „Opening in the 
green“ öffnet die KMS am Sams-
tagvormittag, 30. September 2017, 
den raffinierten Neubau für die Öf-
fentlichkeit. Nebst einem Rundgang 
und diversen Info-Points überrascht 
die KMS an diesem Tag mit ausge-
wählten Referaten und kostenloser 
Verköstigung. „Wir offerieren an 
diesem Tag Älplermagronen mit 
Apfelmus. Denn dort, wo jetzt der 
Neubau steht, wuchsen einst Bos-
koop-Bäume“, sagt Erich Kleinhans, 
CEO der KMS. 

Ökologie und Ästhetik vereint
Ökologie war in der Unternehmens-
kultur der KMS schon immer stark 
verankert. Mit diesem Bau setzt sie 
ein weiteres Denkmal: Der Neubau 
ist innovativ und nachhaltig wie die 
Software. Das ästhetische Wohn- 
und Gewerbegebäude fügt sich ge-
schmeidig in die Dorf-Umgebung 
ein und erfüllt höchste Ansprüche 
an die Ökologie. Der Beweis da-
für, dass Ästhetik und Ökologie im 
höchsten Masse vereinbar sind. Im 
Innenbereich hält sich die KMS ganz 
an die Materialisierung des Firmen-
standorts in Kriens. Der Wiederer-
kennungswert und die Nähe zum 
Wohnstil standen dabei im Vorder-
grund.

Bemerkenswert ist zudem die Pho-
tovoltaikanlage, die sich über das ge-
samte Dach erstreckt und ein State-

ment zur modernen Technologie der 
KMS setzt. Die Anlage erzeugt mehr 
Sonnenenergie, als die KMS AG und 
die vier Wohneinheiten künftig ver-
brauchen.

Attraktiver Standort Matzingen
Obwohl Matzingen kein Grosszent-
rum ist, liegt es zentral, ist auch mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln 
bestens erreichbar und verfügt über 
gute Einkaufsmöglichkeiten. Und es 
bietet dank der ländlichen Lage bes-
te Erholung.

Viele Benefits für die Mitarbeitenden
„Wir kämpfen weiter um die besten 
IT-Talente“, sagt Kleinhans. Nach-
haltigkeit ist ihm gerade auch in 
der Personalpolitik sehr wichtig. 
Die KMS investiert in die Weiter-
entwicklung jedes Einzelnen und 
attraktive Anstellungsbedingungen. 
Der Neubau ist ein Dankeschön an 
die Mitarbeitenden. Bald wird ein 
eigener Koch täglich ein rundum 
frisches Mittagessen zubereiten.

Clever working
Die KMS hat viel Wert auf ein ins-
pirierendes Raumangebot gelegt. 
Unter dem Strich hat jeder Mitar-
beitende drei Arbeitsplätze zur Ver-
fügung: Seinen ganz persönlichen 
Arbeitsplatz, einen Platz in den 
verschiedenen Team- und Sonder-
zonen und einen Platz für die Erho-
lung zwischendurch.

Die KMS ist mit ihrem Produkt nest Steuern der führende Anbieter von 
Steuersoftware für öffentliche Verwaltungen in der deutschen Schweiz. 

Seit bald 35 Jahren engagieren sich unterdessen 120 clevere Mitar-
beitende an den Standorten Kriens, Matzingen und Zürich für eine 
innovative und qualitativ hochstehende Software.
 
Die KMS gehört gemäss Swiss Arbeit-
geber Award und kununu in die 
Top 10 der beliebtesten Arbeit-
geberinnen. www.kms-ag.ch

Dorfpost Matzingen 2.indd   1 28.08.2017   11:39:32
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 Auch Jung-Senioren sind dabei 

Wussten Sie, dass 
der Seniorenclub bereits seit 1966 be-
steht. Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
ab dem 60. Altersjahr sowie ehemalige 
Matzingerinnen und Matzinger sind herz-
lich willkommen an den vielen Aktivitäten, 
neu im Mehrzweckgebäude, teilzu-
nehmen. 

Die Gesamtverantwortung des Senioren-
clubs liegt bei René Müller (Obmann), 
Walter Fuchs (Aktuar) und Ursi Hobi 
(Kassierin). 

Köche: Arthur Eberli, Sepp Schellenbaum, 
Susi König, Marianne Fuchs. Service: 
Mägi Künzli, Jutta Nocco, Ruth Willen 

 

Jeden 2. Donnerstag — Oktober bis Ap-
ril — bietet der Seniorenclub ein Mittag-
essen mit familienfreundlichen Preisen 
an.  

Das erste Mittagessen im Rah-
men des Programms 2017/2018 
wird am Donnerstag 12. Okto-
ber, 11.30 Uhr, im Mehrzweckge-
bäude durchgeführt. 
Anmeldungen sind bis spätestens 7. Ok-
tober zu richten an: Ursi Hobi (Tel 052 
376 18 41) oder Ruth Willen (Tel. 052 
376 15 58).   

Abholservice für Senioren mit gesund-
heitlichen Problemen. Koordination: 
Marlies Müller (Tel. 052 721 61 90). 

Jeden 3. Donnerstag treffen sich die Senioren ab 14.00 Uhr im Mehrzweckgebäude zu ver-
schiedenen Aktivitäten (Kurzvorträge, Spiele, Theateraufführungen, Lotto).  „Verkehrssicherheit 
von Seniorinnen und Senioren“ steht im Zentrum des ersten Anlasses vom Donnerstag, 19. 
Oktober. Weitere Themen: „Fremdenlegion persönlich erlebt“ mit Peter Eggenberger. Vortrag 
von Robert Müller über seine Velotour nach Istanbul. Spiel- und Jass-Nachmittag. Franz 
Schütz zeigt seinen Film über die Matzinger 1200 Jahr-Feier. Lotto-Nachmittag. Die Advents-
feier findet am Freitag, 8. Dezember um 11.30 Uhr statt. 

 


